Kalli Klugs Grammatikblatt

Rechtschreibstrategien
[image: Kalli Kopf]Mit diesen Regeln zu kurzen und langen Selbstlauten kannst du dir viele Rechtschreibstrategien ableiten und lernen fehlerfrei zu schreiben! 






Wörter bestehen aus Selbstlauten (a, e, i, o, u) und Mitlauten.
Wie ein Wort geschrieben wird hängt oft damit zusammen ob der Selbstlaut kurz oder lang gesprochen wird.



                     
Das Wort schla-fen besteht aus zwei Silben. 
Die erste Silbe endet mit einem Selbstlaut, dem langen a, das man gut hören kann.
Der Mund bleibt beim Sprechen einen Augenblick offen.
Deswegen spricht man von einem langen Selbstlaut. 



 fen
schla
langer Selbstlaut

                                                                      


Das Wort fal-len besteht aus zwei Silben. 
Die erste Silbe hat ein kurzes a, das man nicht so deutlich hört wie bei schlafen. 
Deswegen spricht man von einem kurzen Selbstlaut. 


 len
fal
kurzer Selbstlaut

                                                                      



Kallis Rechtschreibstrategien:
Auf einen kurzen Selbstlaut folgen oft zwei verschiedene Mitlaute: falten, Taste. Von den zwei verschiedenen Mitlauten wird keiner verdoppelt.
Wenn du aber nach einem kurzen Selbstlaut nur einen Mitlaut hörst, wird er beim Schreiben verdoppelt: treffen, Brille, Hummel.
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Für Wörter mit s oder ß gilt:
Manchmal hören sich s und ß gleich an: Glas – Spaß. 
Wenn man die Wörter verlängert, kann man hören, ob man sie mit s oder ß schreibt: Gläser – Späße.
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Für Wörter mit ss oder ß gilt:
Auf einen kurzen Selbstlaut folgt ss: Klasse, küssen.
Auf einen langen Selbstlaut folgt ß: grüßen, Straße.
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Wörter mit Dehnungs-h:
In manchen Wörtern gibt es ein h, welches den Buchstaben davor verlängert.  
Das Dehnungs-h kann nur vor den Mitlauten l, m, n, r stehen: kühl, Huhn, zahm.
Wörter die mit sch, sp, q oder t beginnen haben nie ein Dehnungs-h!
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Wörter mit b, d, g:
Manchmal hören sich b, d, g wie p, t, k an: Dieb, Rad, schräg.
Wenn man die Wörter aber verlängert, kann man b, d, g wieder deutlicher hören: Diebe, Räder, schräge.
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Vorsilben mit v/V:
Die Vorsilben ver- und vor- werden immer mit v und nicht mit f geschrieben.
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Groß-  und Kleinschreibung:
Nomen werden immer groß, Verben und Adjektive immer klein geschrieben. 





Zusammengesetzte Nomen

Nomen (Namenwörter) bezeichnen Dinge, Lebewesen und Namen.
Viele Nomen kann man zusammensetzten, um eine Sache genauer zu beschreiben.  Apfel + Kuchen = Apfelkuchen 
Der zweite Teil des zusammengesetzten Nomens heißt Grundwort.                         Kuchen
Der erste Teil heißt Bestimmungswort. Es sagt aus, worum es sich genau handelt.  Apfel 
Ein Apfelkuchen ist also eine ganz bestimmte Art von Kuchen.












 tier
Grundwort

Haus
Bestimmungswort

Haus
Tier

                                +                                   = 
                                
· Also ein bestimmtes Tier, welches bei einem Menschen zuhause lebt. 
 hof
Grundwort

Schul
Bestimmungswort

Schul
Hof

                                +                                   = 
                                                                                                                                                                                                                                                                                       
· Also ein bestimmter Hof, der zur Schule gehört. 
Bei zusammengesetzten Nomen richtet sich der Artikel immer nach dem zweiten Nomen, dem Grundwort.
Manche Nomen werden mit einem –s oder –es verbunden.










[bookmark: _GoBack]Konjunktionen
Konjunktionen sind Bindewörter. 
Sie können zwei Hauptsätze verbinden, dann nennt man sie nebengeordnete Konjunktionen. Nebengeordnete Konjunktionen können auch aus zwei Teilen bestehen. (z.B.: entweder … oder)
Konjunktionen können auch einen Haupt- und einen Nebensatz verbinden. Dann nennt man sie untergeordnete Konjunktionen. 
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